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Was die Woche bringt
Stadttliciitei'

fow 25. jkfä'rz j. ^ri7 /9J9.

Samstag, 25. März. Ausser Ab.: „Der Graf
von Luxemburg", Operette in drei Akten
von Frnaz Lehar.

Sonntag, 26. März. Nachm. 14.30 Uhr: „Car-
men",. Oper in vier Akten v. Georges Bizet.

— Abends 20 Uhr: Zum ersten Male: Ro-
sen aus Florida" Operette in drei Akten,
Musik von Leo Fall.

Montag, 27. März. 30. Tombolavorst, des
Berner Theatervereins, zugl. öffentl.: „6.
Etage", Komödie in 9 Bildern von Alfred
Gehri.

Dienstag, 28. März, Ab. 27.. Gastspiel Albert
und Else Bassermann: „Talleyrand und Na-
poleon", Drama in 7 Szenen v. Kesser.

Mittwoch, 29. März. Ab. 27 : Gastspiel Eri-
ka Druszovic-Paris : „Das Land des Lä-
chelns", Operette in 3 Akten von Franz
Lehar.

Donnerstag, 30. März. Ausser Abonnement,
Gastspiel A. u. E. Bassermann, vorletzte
Aufführung: „Talleyrand und Napoleon",
Drama in 7 Szenen von H. Kesser.

Freitag, 31. März. Ab. 27. Gastspiel A. u.
E. Bassermann, zum letzten Male: „Tal-
leyrand und Napoleon".

Samstag, 1. April. Ausser Ab.: „Eugenie"
ein Charakter und eine Zeit, 5 Akte von
Hans Müller-Einigen.

Sonntag, 2. April, nachm. 2.30 Uhr, 31. Tom-
bfelavorst. d. Berner Theatervereins, zugl.
öifehtl. Gastspiel Max Lichtegg: „Zar und

"Zimmermann", Komische Oper in dreiAk-

ten von Albert Lortzing. Abends 20 Uhr :

„Boris Godunow", musikalisches Volksdra-
ma in einem Prolog und vier Aufzügen
von M. Mussorgski.

Montag, 3. April, Volksvorst. Arbeiterunion:
„Macbeth", Oper in vier Akten von Giu-
Seppe Verdi.

Kursaal.
/« <fer KonzerfAa/ie.
Täglich Tee- und Abendkonzerte des Or-

chesters Guy Marrocco mit Nina Weinert,
Sopran; vom 1. April an mit dem ungari-
sehen Sänger Arthur Demény. Sonntag den
26. März Abschied des musikalischen Wun-
derknaben Sioma. — Alle Konzerte mit Tanz-
Einlagen (ausgenommen die vom Sonntag nach-
mittag).

Dawcing
i« RVfefeRgroZfe, allabendlich ab 20.30
Uhr bis 24 Uhr (Samstag bis morgens 3

Uhr). Sonntags auch nachmittag, mit der Ka-
pelle George Theus.

Aufführungen des Berner Heimatschutz-
Theaters, Dienstag den 28. und Freitag den

31. März, abends: „D'Ufrichti". Es mundart-
ligs Gägewartsstück i 4 Akte vom K. Grunder.

Veranstaltungen in Bern

Montag, 27. März: Oeffentliche Hauptprobe
zum letzten (VII.) Abonnementskonzert der
Bern. Musikgesellschaft im gr. Kasinosaal
20.15 Uhr.

Dienstag, 28. März: VII. (letztes) Abonne-
mentskonzert der Bern. Musikgesellschaft
im gr. Kasinosaal, 20,15 Uhr. Leitung: Dr.
Volkmar Andreae als Gastdirigent. Solist:

Joseph Pembaur, Klavier. Programm: Fr.
Brun, 7. Symphonie (Erstaufführung) ; Fr.
Chopin, Klavierkonzert e-moll; Rob. Schu-

mann, Klavierstücke; C. M. von Weber, Ou-
verture zu Euryanthe. — Abendkasse ab

19.15 Uhr im Kasino.

Berner Heimatschutv,theater
Am 28. mid 31. März gelangt in Bern

Karl Grunders „Ufrichti" durch das Heimat-
schutztheater zur Erstaufführung.

Ein mundartliches Gegenwartstück nennt es
der Verfasser selbst. Es kann auch auf einem
Bauernhofe Meinungsverschiedenheiten geben.
Alter contra Jugend, oder umgekehrt! Und nun
will auf einmal der junge Neumatthofbauer
neu aufrichten. Er selbst, als führendes Mit-
glied eines modernen Sportklubs, will diesen

„Zytgeist" auch auf seinem Hofe durchfüh-
ren. Das schöne alte Bauernhaus soll abge-
rissen werden und durch einen modernen Bau
aus Eisen und Beton ersetzt werden. Umsonst
sind die Bedenken der alten Mutter, des
zweiten Sohnes und eines alten Knechtes. An
einem Rennen des Töffklubs verunglückt der
junge Bauer, der seine Arbeit auf der Scholle
sehr vernachlässigt hat, und endlich, in furcht-
baren Fieberträumen, kommt er zur Umkehr.
Er sagt sich vom falschen „Zytgeist" los.

Indessen ist aber das Vaterhaus nach
altem Landesbrauch umgebaut worden, und
der Neumatthof feiert „Ufrichti" — äusser-
liehe und innerliche. Grunders kernige Bauern-
spräche und die zeitgemässe Handlung ge-
ben dem Stück eine starke Wirkung.

Das Stück, mit dem das Heimatschutzthea-
ter seine Saison beschliesst, wird am 28. und
31. März wiederholt. Vorverkauf bei Francke
und Scherz. ps.

23erner £)dmatfd)u£tl)eater

îMetlnnl S limitai
Dienstag una Freitag den 28. und 31.

März, punkt 20 Uhr:

T'ltfrirfiti
es Mundartstück us der Gägewart vom FferZ GraWgr. Spiel-
dauer ca. 2 Stunden. — Vorverkauf der Billette in den Buch-

handlungen Francke und Scherz.

BERNISCHE MUSIKGESELLSCHAFT

VII. (letztes) Abonnements-Konzert
Dfewrfeg de« 2<?. März, 20./5 I/Ar, im grossen Kasinosaal

Leitung: Dr. Volkmar Andreae als Gastdirigent

Solist : •loscpli l*oni Im m* Klavier

Orchesterwerke von Fr. Rra«, C. M. f. UWcr
Klavier: Fr. CÄopfe (Klavierkonzert), R. Scäm/bb««.

Konzertflügel Blüthner aus der Alleinvertretung F. Pappe Söhne.

Karten zu Fr. 2.50 bis 6.20 inkl. Steuer und Garderobe und zur
öffentlichen Hauptprobe für Mo«feg, 27. März, 20.15 Uhr zu
Fr. 3.65 und 2.50 im Vorverkauf bei Müller & Schade, aber jetzt

Theaterplatz 6, (gegenüber Café du Théâtre).
Telephone: Billettkasse 27333, Geschäft 3169t

Kantonales Gewerbemuseum Bern

Ausstellung :

Das Haus aus unserem Holz
Vom 11. März bis I.April 1939

Gçôffnet: Dienstag bis Freitag 10—12 und 14—17 Uhr

Samstag 10—12 und 14—-16 Uhr

Sonntag 10—12 Uhr.
Ausserdem Dienstag und Donnerstag abend von 20—22 Uhr

Montag den ganzen Tag geschlossen. Eintritt frei.

Samstag, 25. und Sonntag, 26. März

Letzte Tage des Wunderknaben Sioma
im

KURSAAL
MELIDE bei Lugano HOTEL DU PARC
Direkt am See. Wunderschöner Park. Aller Komfort. Prima j

Butterküche. Rüdem, Fischen. Herrliche Touren. Pensionspreis v. 1

Fr. 8.— an. — Neue Leitung: F. De-Rawgs, Tel. 3 74 41 j

tjtîUlttlUlîìlLI'

vo77î ö?.5 F. ^^9.
Lamstag, 25. lVlärz. aVu.ssei- 7kb.: „Der Lrak

von Luxemburg", Operette in drei mieten
vonLrnaz Lebar.

Lonntag, 26. lVlärz. Anekln. l4.zo Ilbr: „Lar-
men",. Oper in vier mieten v. Oeorges Lizet.

— äkbends 20 llbr: llum ersten lVIale: Lo-
sen ans Llorida" Operette in drei Mieten,
Musik von Leo Lall.

Montag, 27. März. zo. "Lombolavorst. des
Lerner "Lbeatervereins, zugl. ökkentl.: „6.
Ltage", Komödie in y LilLern von äklkred
Oebri.

Dienstag, 28. März, 7kb. 27.. Oastspiel Tklbert
und Llse Lassermann: „"Lalls^rand und bla-
poleon", Orpine, in 7 Lzenen v. Kesser.

Mittwocb, 29. März. äVb. 27: Oastspiel Lri-
ka Druszovic-Laris: „Das Land <ies Lit-
okelns", Operette in z rkkton von Lranz
Lêbar.

Donnerstag, zo. März. Ausser Abonnement,
Oastspiel äk. u. L. Vassermann, vorletzt«
àkkllbrung: „"Lalle^rand und blapoleon",
Drama in 7 Lzenen von II. liessen

Lreitag, zi. März. äkb. 27. Oastspiel 2V. u,
L. Lassermann, zum letzten Male: „?al-
le/rand und blapaleon".

Lamstag, 1. äVpril. äkusser äkb.: „Lugenie"
ein Lbarakter und eine Teil, z Teilte von
Hans Mllller-Linigen.

Lonntag, 2. äkpril, naobm. 2,zo Ilbr, zi. Dom-
bdlavorst. ck. Lerner Dbeatervereins, zugl.
ökDntl. Oastspiel Max Licktegg: ,,/Iar unci
Ammermann", Komiscbe Oper in drsiälk-

ten von Albert Lortzing. Abends 20 Ilbr!
„Loris Oodunow", musikaliscbes Volksdra-
ins. in einein Lrolog und vier àkzûgen
von M. Mussorgski.

Montag, z. iVpril, Volksvorst. àbeiterunion:
„Macbetb", Oper in vier mieten von Oiu-
seppe Verdi.

lilIILîlîìl.
/» cier Ko»zsrt/:alls.
Däglicb les- und äkbendkonzerte Les Or-

cliesters Ou^- Marrocco init blina Weinert,
Lopran; vorn 1. äkpril sn mit dem ungari-
selien Länder äkrtliur Demenz. Lonntag den
26. März ^Ibscbisd Les musikaliscben Wun-
Lerknaben Lioma. — äVlle Kontierte mitDanz-
Linlagen (ausgenommen Lie vom Lonntag nacb-
mittag).

D»»ci»g
à <ker allabendlicb sb 20.za
Ilbr bis 24 Ilbr (Lamstag bis morgens z
Ilbr). sonntags sucli nsebmittsg, mit Ler Lis-
pelle Osorge Dbeus.

Tkukkübrungen Les Lerner lleimatscbutz-
Dbeaters, Dienstag Len 28. nnL Lreitag Len

zi. März, abends: „D'llkricbti". Ls munLart-
ügs Oagevvartsstûà Ì4 2ì.Icte vom Li. OrunLer.

V«>N>Nbl!>II»»K>L» IN UvIN

iVlontag, 27. iVlsr^i Oekkentlicke Ilauptprobe
2NM letzten (VII.) äonnementsbon^ert Lei
Lern. iVlusilcgesellscbskt im gr. Xiasinosasl
20.1z llbr.

Dienstag, 28. Llà: VII. (letztes) Abonne-
mentslcon^ert Ler Lern. iVlusilcgesellscbakt
im gr. Liasinosaal, 20.1z Dbr. Leitung: Dr.
Volbmsr TVnLrese als OastLirigent. Lobst:

i^osepb Lembaur, Klavier. Lrogramm:?r.
Lrun, 7. Lympbonie (Drstatilkübrung) ; ?r.
Obopin, Llavicrlconscrt e-moll; Lob. Lcbu-
mann, Klavierstüelce; O. lVl. von Weber, Ou-
vsrture 2U Lurvantbe. — ^.benLbasse ab

19.iz llbr im ILasino.

Ni'IIILI' Ilt ilIIîltXllIll/.IIltîULI'
àn 28. miL zi. lVlärx gelangt in Lern

Larl OrunLers „lllriebti" Lurcb Las Heimat-
sebàtbeater zur Lrstaulkübrung.

Lin munLartliebes (Zegenwartztüclc nennt es
Ler Verkasser selbst. Ls Icann aucb auk einem
Lauernboke lVleinungsversekieLenbeiten geben.
^.Iter contra lugenL, oLer nmgelcebrt! IlnL nun
will aul einmal Ler junge blsumattbokbauer
neu aulrickten. Lr selbst, als lübrenLes Vlit-
glieL eines modernen Lportlclubs, will Liesen
>,2)Lgeist" aucb auk seinein Dole Lurcbküb-
ren. Das sebone alte Lauernbaus soll akge-
rissen werden und Lurcb einen modernen Lau
aus Lissn und Leton ersetzt werden. Umsonst
sind die Ledenben der alten lVlutter, des
zweiten Lobnes und eines alten Lnecbtes. à
einem Lennen des lolklclubs verunglückt der
junge Lauer, der seine Arbeit auk der Lcbolle
sebr vernacblässigt bat, und endlicb, in kurcbt-
baren Lieberträumen, kommt er zur llmbebr.
Lr sagt sicb vom kalscbsfl ,,/lvtgeist" los.

Indessen ist aber das Vatsrbaus nacb
altem Landesbraucb umgebaut worden, und
der bleumattbok keiert „Ilkricbti" — äusser-
licbe und innerlicbe. OrunLers kernige Lauern-
spracbe und die zeitgemässe Handlung ge-
ben dem Ltück eine starke Wirkung

Das Ltück, mit dem das Deimatsckutztbea-
ter seine Laison bescbliesst, wird am 28. und

zi. lVlärz wiederbolt. Vorverkauk bei Lrancke
und Loberz. ps.

Berner Heimntschutztheater

Theatersaal Schiinzll
Dienstag uno Lreitag den 28. und zi.

lVlärz, punkt 20 llbr:

DIlfrichti
es iVlunLartstück us der Oägewart vom ükarl Oru»<ker. Lpiel-
Lauer ca. 2 stunden. — Vorverkauk der Lillette in den Lucb-

bandlungen Lrancke und Lcberz.

LLLLllLODL lVlllLUcOLLLLLLOII^L'r

VlI. (Iàts5) /^lzonnsmsnts-Kon^ert
Dàskag a<5. März, so./L I/^r, im grossen ILasinosaal

I.eirung: Dr. Volkmsr Andres« als Oasrdiiigenr

Orcbssterwerke von Lr. Ar»», O. M. r>. ILsàer
Klavier: Lr. O/iopi» (Lllavisrkonzert), L. Lc^«â»«.

llonzertklügel Llütbner aus der Alleinvertretung L. Lappe Löbne.

Karten zu Lr. 2.Z0 bis 6.20 inkl. Lteuer und Oarderobe und zur
ötlentlicben Idsuptprobe kür Mc>»^ag, ^7. März, 20.15 llbr zu
Lr. z.65 und 2.50 im Vorverkauk bei IVIilllsr à LlillSlle, aber jetzt

Ibeaterplatz à, (gegenüber Lakê du Dbêatre).
Delepbone! Lillettkasse 2 7z zz, Oescbäkt z 16 91

itsnîonales Ke«erbemu8sum kern

üusstsllung:

IIss Usus sus unserem Kok
Vom 11. IVIà Ki8 1. April 1SZS

Oeökknet: Dienstag bis Lreitag 10—12 und 14—17 llbr
Lamstag 10—12 und 14—16 llbr
Lonntag 10—12 llbr.

Ausserdem Dienstag und Donnerstag abend von 20—22 llbr
iVlontag den ganzen "Lag gescblossen. Lintritt krei.

8üM8tüß, unä 8onntüß, z6. îvlà
1î»Av 6es VVuilà-Iinaken

im

tieî I.ugsno
Direkt am Leo. Wunderscböner Lark. ^Vllcr Komkort. Lrima
Lutterkücbe. Ludern, Liscben. llerrlicbe "Louren. Lensionspreis v.
Lr. 8.— an. — bleue Leitung: L. Os-L»«gr, Del. z 74 41



3Ö6 DAS BERNER WOCHEN-PROGRAMM 3tr. 12

Die Woche im Radio

Progr^/wm pom

Armrtag, 35. März. 6.50 Ländler u. Jodler.
12.00 Ernstes und Heiteres. 12.40 Kreuz u.
quer durch Wien. 13.30 Akustische Wo-
chenschau. 13.45 Handharmonika. 14.00 Die
Viertelstunde der Laraderarmta/tawg. 14.15
D'Chelleländer Singvögel. 15.25 Reportage
aus einer Taubstummen-Anstalt. 16.00 Wan-
derlieder. 16.30 [/«sere (IX.):
Der Rangierbahnhof. 18.00 Arbcitsbeschaf-
fung durch ein grosses Fest, Vortrag. 18.20
Unsterbl. Walzer. 18.40 Sie und Er im Ehe-
recht. Vortrag. 19.15 Die Woche im Bun-
deshaus. 19.40 ifWerzyMar aar I/wfema/-
den. 20.20 Zum 200. Geburtstag von Chri-
stian Friedr. Daniel Schubert, Vortrag. -—

20.40 Fröhliches Wochenende. 22.00 Tanz-
musik.

.Sbratag, ad. März. 9.00 Lied und Marsch
9.30 Vorlesung. 9.45 Geistl. Musik. 10.00
Kathol. Predigt. 10.45 Belgische Kammer-
musik. 11.20 Gotische Kunst in der Heimat.
Ser«LcAe LaadMrcAe«. 11.50 Bach-Händel-
Teleman. 12.20 Beliebte Sänger. 12.40 Ra-
dio-Orch. 13.35 Erzählung. 13.45 Ländler.
14.15 Plauderei. 14.35 Unterhaltungskon-
zert. 15.05 BerßLcäe ScArf/tatafer erzää-
len. 15.15 Volkslieder. 15.50 Tanz. 16.40
Plauderei. 17I05 Grieg-Lieder. 17.20 Kam-
mermusik. 17.40 Betrachtung. 18.00 Unter-
haltungskonzert. 18.30 Der Methodismus.
Vortrag. 18.55 Roul Koczalski spielt Cho-
pin. 19.40 Sport. 19.45 Stadtmusik Bern.
20.10 20.30 Maurice Ravel. 21.00
Spiel von Liebe und Tod. Romain Roland.
22.15 Kammermusik.

Montag, 27. März. 6.50 Schallpl. 12.00 Mi-
litärkapellen. 12.40 Bunte Unterhaltung. —

13.45 Zeit. 16.00 Orchester. 16.40 Frauen-
stunde. 17.00 Brahms. 18.00 Kinderstunde
18.30 Schallpl. 18.40 Aerztl. Ratgeber: Das
Fieber. 19.05 Schallpl. 19.15 Fgauenfragen.
19.40 Schallpl. 19.50 ScAzoeizer friaMÄeita-
/orrcAer, Vortrag: Ist der Mensch gut? —
20.15 Alt und Klavier. 20.40 Tanz. 21,30
Far die ScAwcfzer int -linrtand

Dienstag, 28. März. 6.50 Schallpl. 12.00 Ra-
dioorchester. 12.40 Konzert. 13.20 Schallpl.
16.00 Charaktermusik. 16.40 Tanz. 17.00
Violine. 17.20 Schallpl. 18.00 Bei einem
Buchbinder. 18.15 Zauberlehrling. 18.25 Das
neue Getraeta.rcäa/tafAeatar. 18.45 Kammer-
musik. 19.10 Welt von Genf aus. 19.40
ZadrcAg« FarAa and F/yntua/d. — 20.00
Bunte Stunde. 21.25 Unvorhergesehenes. —•

21.30 Orchester- und Solistenkonzert. —
22.30 Programm.

Mi/toocA, 29. März. 6.50 Schallpl. 12.00 Nor-
dische Musik. 12.40 Dt. Musik. 13.20 O-
pernärien. 16.00 Ravel. 16.30 Frauenstunde.
17.10 Tanztee. 18.00 Jugendstunde. 18.30
Mustermesse. 18.40 Singsang. 19.00 Schlich-
tungsstelle für Mietstreitigkeiten. 19.40 Ita-
lienisch. 20.15 Polifem. Oper. 21.30 Fort-
schritte der Chirurgie. 22.00 Tanz.

Downerrtag, 70. März. 6.50 Schallpl. 12.00
Klavier. 12.40 Kapelle Lanigiro. 16.00 Bai-
laden. 16.30 Für die Kranken. 17,00 Kla-
vier und Violine. 17.25 2 japanische Lieder.
17.30 Musik zum Tee. 18.00 Junge Mäd-
chen erzählen. 18.10 Schallpl. 18.40 Schwei-
zer Landschaften: Der /«ra. 19.00 Schwei-
zer Lieder. 19.20 Kennen Sie 19.40
Zürcher Bilderbogen. 19.50 Liederkonzert.
20.25 /ÄÄr/zcÄg
ström? 20.50 Konzert. 22.00 Vortrag.

Freitag, y/. März. 6.50 Wanderlieder. 12.00 Vo
der schöne Schwyz. 12.40 Berühmte Wei-
sen. 13.45 Zeit. 16.00 Orchester. 16.30 Kin-
der singen. 18.00 Kinderstunde. 18.35
Akust. Wochenschau. 18.50 Christliche Wis-
senschaft, Vortrag. 19.15 Wettbewerb d. Ju-

gendstenographen. 19.40 Haydn. Schnyder
Hiili. Komödie. 20.45 Radioorch. -— 21.15
Chr. Morgenstern. 21.30 Programm nach
Ansage. 22.00 Shakespeare und Beethoven.

Samstag, 7. yfprii. 6.50 Mandoline und Gitarre.
12.00 Durch Wald und Feld. 12.40 Unter-
haltungskonzert. 13.30 Arbeitsmarkt. 13.45
Neue Platten. 14.10 Bücherstunde. 14.30
Männerchor. 15.00 Unsere Bundesbahnen:
Im ftaA«roärtar/ta«rcAeB. 15.30 Radio-Sex-
tett. 16.30 Dialektplauderei. 17.00 Italien.
Musik. 17.35 Motetten. 18.00 Eherecht: Gü-
tergomeinschaft. 18.15 Schlager. 19.15 Die
Woche im Bundeshaus. 19.40 Jodler. 20.00
Kinder in den April geschickt, 2040 „Die
kleine Michus", Operette. 21.50 Tanz. —

23.00 Programm.

Unübertroffen in Güte und Qualität ist die

<TTaumann
ndfymafcfyme

Alleinverkauf :

Wwe. Gramann, Waaghausgasse 5, Bern

A X T O orEj ü ,C HM I'I>, g EILS
Kornhausplatz 2,1.Etg., Bern, Tel. 2 79 32

Reparaturen und Umänderungen werden

jetzt sehr billig berechnet.
Grosse Auswahl in sehr schönen kanadi-
scheu Silberfüchsen von Fr. 150.— an.

Das gute Inserat bringt sicheren Gewinn!

OSTER-REISEN
nach VENEDIG ab Bern am 7. April Er. 105.-
(begleitete Gesellschaftsreise)
nach NIZZA ab Genf am 6. April Fr. 134.-
(Begleitung in Nizza)
nach ALGERIEN ab Genf am 8. April Fr. 159.-

^ (Gesellschaftsreise ab Marseille)
einschliesslich gute Hotels, Bedienung und Taxen, kundige Führung

WACtONS-LITS/COOK Reiseb UrO, BERN, Spitalgasse z

GELDWECHSEL Telefon 2 73 31 SPEDITIONEN

a»r/

Trincano

HUM BOLDTIAN UM (T|

Als Vater...
zuversichtlich über Zukunft von
Tochter und Sohnl Sie gehen In's
Humboldtianum, bereiten sich gründ-
lieh auf Malur und kaufmännische
Praxis vor. Kleine bewegliche Klas-
sen. Verlangen Sie Prospekt und
Aufschluss.

366 i>48 skkNkk Nr. 12

IN« ìVvàv INI lînilin
/VttL/'tZ/nnî VON? /.ani/e^en^e?' Fe/'o/^à^s/'.

^amriag, s<l. Mà. 6.50 Ländler u. Gosier,
12.00 Ernstes und Leitern. 12.40 K reu/. u.
c>uer dureb Wien, 15.50 lkkustiscbe Wo-
ckensckau. 15.45 Kandbarmonika. 14.00 Oie
Viertelstunde der L«n-i«5a«rá/i««x. 14.1 z

O'Lbelleländer 8lngvvgel. 15.25 Reportage
aus einer Oaubstummen-lknstalt. 16.00 Wan-
dsrlisder. 16.50 I/«^ere Zu«-/eràaàs« (IX.) -

Oer Rangierbabnbof. 18.00 árbeitsbescbaf-
fung dureb ein grosses Lest, Vortrag. 18.20
Lnsterbl. Wal/er. 18.40 8ie und Lr irn Lbe-
recbt. Vortrag. 19.15 Oie Wocke iin Lun-
dssbaus. 19.40 Lkeiisr^^^i«^ a«r !/«isrieai-
den. 20.20 2!um 200. Oebnrtstag von Lbrl-
stian Lriedr. Oanisl 8ebubert, Vortrag. -—

20.40 Lröblicbes Wocbenende. 22.00 'lan/
musik.

â'cuiKiag, s6. Mà. 9.00 Lied nn<I Vlarseb
9.50 Vorlesung. 9.45 Oelstl. lVlusik. 10.00
Katbol. Lredigt. 10.45 Leigisebe Kammer
musik. 11.20 Ootiscbe Kunst in der Ileimar.
Aer»Lc^s La«^î>c^e». 11.50 Lacli-Lländel-
Oslsman. 12.20 Leliebte 8änger. 12.40 Ra-
dlo-Oreb. 15.55 Lr/äblung. 15.45 Läudler.
14.15 Llaudsrei. 14.55 Ilnterkaltungskon-
2ert. 15.05 er/á^-
len. 15.15 Volkslieder. 15.50 OaN2. 16.40
Llauderei. 17Ì05 Lrisg-Lieder. 17.20 Kam-
msrmusik. 17.40 Letracbtung. 18.00 Ilnter-
baltungskon/ert. 18.50 Oer Vletliodismus.
Vortrag. 18.55 koul Kocxalski spielt Lbo-
pin. 19.40 Lport. 19.45 8tadtmusik Lern.
20.10 20.50 iVlaurice Ravel. 21.00
8piel von Liebe und Ood. Romain Roland.
22.15 Kammermusik.

lk/oàF, 27. llLà. 6.50 8oballpl. 12.00 lVli-
litärkapsllen. 12.40 Lunte Ilntsrbaltung. —

15.45 ?eit. 16.00 Orcliester. 16.40 Lrauen-
stunde. 17.00 Lrabms. 18.00 Kinderstunde
18.50 8eballpl. 18.40 àr/tl. Ratgeber: Oas
Lieber. 19.05 8cballpl. 19.15 Lxanenkragen.
19.40 8eballpl. 19.50
/orrc^er, Vortrag: Ist der lVlenscli gut? —
20.15 Tìlt und Klavier. 20.40 'Lan/. 21.50
L«r à L'c/iîeeÍTer im

Dionsta^, 28. ?âr2. 6.50 8àa11pl. 12.00
dioorekester. 12.40 Kon/ert. 15.20 8eballpl.
16.00 Lbaraktermusik. 16.40 Van/. 17.00
Violine. 17.20 8ekallpl. 18.00 Lei einem
Lucbbinder. 18.15 Llauberlelirlmg. 18.25 Las
neue t?emei«5cà/i5i/ì«a?e?'. 18.45 Kammer-
musik. 19.10 Welt von (Zenk nus. 19.40
Xîàcàn «mi /'/zmâi-i. — 20.00
Lunte 8tunde. 21.25 llnvurbergesebenes. —
21.50 Orcliester- und 8olistenkon2ert. —
22.50 Lrogramm.

sp. Vlà. 6.50 8cballpl. 12.00 blor-
discbe lVlusik. 12.40 Ot. Vlusik. 15.20 O-
pcrnärlen. 16.00 Ravel. 16.50 Lrauenstunde.
17.10 Oan/tce. 18.00 lugendstuuds. 18.50
IVlustermesse. 18.40 8lngsang. 19.00 8oblicb-
tungsstells tllr Vlietstreltigkelten. 19.40 Ita-
lieniseb. 20.15 Lolilem. Oper. 21.50 Lort-
sckritte der Obirurgis. 22.00 'lan/..

Oomrerrf-zg, 70. lklà. 6.50 8cballpl. 12.00
Klavier. 12.40 Kapelle Lanigiro. 16.00 Lal-
laden. 16.50 Lür die Kranken. 17.00 Kla-
vier und Violine. 17.25 2 )apaniscbe Lieder.
17.50 Ivlusik /um Oee. 18.00 dun^e Ivläd-
eben er/äblen. 18.10 8cballpl. 18.40 8ebvvci-
2er Landscbat'ten: Osr /«ra. 19.00 8ebivei-
2er Lieder. 19.20 Kennen 8ie 19.40
2lürcker Lilderboxen. 19.50 Liederkon/ert.
20.25 ^6?°

strom? 20.50 Kon/ert. 22.00 VortraZ.

LreiisK, 6.50 Wanderlieder. 12.00 Vo
der scböne 8cbvv72. 12.40 Leriilnnte Wei-
sen. 15.45 2eit. 16.00 Orebester. 16.50 Kin-
der sinken. 18.00 Kinderstunde. 18.55
Vkkust. Wvebcnsebau. 18.50 Lkristliebe Wis-
senscbatt, VortraA. 19.15 Wettbewerb d. In-
Aendsteno^rapben. 19.40 Ha^dn. 8cbn7der
Iliili. Komödie. 20.45 Kadioorcb. — 21.15
Lbr. IVlorAenstcrn. 21.50 Programm naek
àsa^e. 22.00 8bakespsare und Leetboven.

r. 2^z»rii. 6.50 lVlandoline und Oitarre.
12.00 Ourcb Wald und Leid. 12.40 Ilnter-
IialtunAskon/eit. 15.50 lkrbeitsmarkt. 15.45
bleue LIatten. 14.10 Lüeberstunde. 14.50
lVlännercbor. 15.00 Unsere Lundesbabnen 1

Im F-?àîvá>ier/iá«5c/is«. 15.50 Kadio-8ex-
tett. 16.50 Oialektplauderei. 17.00 Italien.
Vlusik. 17.55 lVlotetten. 18.00 Lbereckt: (Zü-

terAemeinscbat't. 18.15 8cbla^er. 19.15 Lie
Wocbe im Lundesbaus. 19.40 lodler. 20.00
Kinder in den lkpril Aescbickt. 20 40 „Lie
kleine lVIiebus", Operette. 21.50 l'an?.. - -

25.00 Lro^ramm.

llnüberrrollen in tlüre und (Lualirär ist die

Hlauinann
Nähmaschine

Alleinverkauf:
Wvis. (-rsmsnn, Waaßbausgasse 5, Lern

ì X V I X 1^- ZV«MI I», ß W 11^ Si

Kornbausplark 2,1.Lrg., Lern, Lei. 2 79 Z 2

Lepararuren und llmänderunjzen werden

jer?.r sebr billig berecbner.
Orosse àswabl in sebr scbönen kanadi-
scben 8ilbertücksen von Lr. 1 zo.— an.

I)a8 ßure In8erar bl'lNAr Slàereli (rewînn!

O87ek-kei8^I» ndà kern am /. f^rd kr. 105.-
(begleitete Oesellsebaftsrsise)
nack ak Lent am 6. ^rrl ?r. 1Z4.-
(Legleitung in XL/a)
ngck ^ k l ^»1 ak Oent am 8. /ipril kr. 15p.-

^ (Oesellscbaktsreise ab blarseille)
sinscbliesslicb gute Hotels, Lcdienung und laxen, kündige LAbrung

N»vîsoî»iî.i'o, kkkn, kjàigdsse ^

OLLVWLOK8LL Oclekon 2 75 51 8?LVLI'IVKLK

»«r/

ÜIs Vstsr...
2uvsrsiekt»ek vbsr Tukanlt von
loczlitsi' unci Lokn t Lls gsksn In's
I^umdol6ti3mim. dsesitsn sicli gkUac!-

lieb sok Idatur und ksulmSnnlseko
f^kSxis vok. lOsIns bswsgliolis iOss-
ssn. Vselsngsn 3ls ^eospskt
/tulsobluss.


	Was die Woche bringt

